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Kolpingstadt Kerpen als „Sicherer Hafen“ 

 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  

im Jahr 2019 sind seit Schätzungen der UNO Flüchtlingshilfe ca. 1100 Menschen im 
Mittelmeer ertrunken oder sind bis heute verschollen. 
 
Wir alle kennen die Bilder in den Nachrichten, von verzweifelten Menschen, die keine 
andere Chance mehr sehen, als sich in seeuntauglichen Schlauchbooten und in die 
Hände von skrupellosen Schleppern zu begeben, in der Hoffnung, auf ein besseres 
Leben in Europa. Sie werden Opfer von Gewalt und Ausbeutung.  
Wenn sie in Europa ankommen, befinden sie sich in einer Sackgasse- zurückkehren 
können sie nicht und eine neue Heimat finden sie auch nicht.  
 
Auch hier kennen wir alle die entsetzlichen Bilder der Flüchtlingslager in Griechenland, 
Moria.  
Hier leben rund 20.000  Flüchtlinge unter Menschenunwürdigen Zuständen. Da Europa 
es in den letzten Jahren allerdings nicht geschafft hat, eine humane Migrationspolitik 
zu schaffen, sehen wir es als Pflicht aktiv zu werden.  
 
Wir wollen dem Vorbild von bereits 157 Städten (u.a. Köln, Düsseldorf, Leverkusen)  
Folgen und beantragen daher, uns solidarisch mit der Organisation „ Seebrücke“ zu 
erklären und Kerpen als „Sicherer Hafen“ einzutragen zu lassen.  
 
 
Der Antrag ist Fraktionsantrag 

W. Scharping 

Fraktionsvorsitzender 
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